
  



Die Don Bosco Einrichtung Lemberg 

Das Jugendzentrum der Salesianer Boscos besteht aus dem  

• Familienhaus "Pokrova",  

• der Don Bosco Berufsschule  

• und einer multifunktionalen Sporthalle "Bosco Arena" 

Die Don Bosco Einrichtung hat einen sehr guten Ruf und dem Leiter der Einrichtung, Pater 

Mykhaylo, wurde von der Stadt der Ehrentitel „Geliebter Sohn der Stadt“ für seine Arbeit 

verliehen. 

Ukraine-Krieg 

Seit dem Ukraine-Krieg nimmt die Don Bosco Einrichtung in Lemberg zudem 

Binnenflüchtlinge auf und koordiniert die Lebensmittellieferungen an die Front, welche Sie, 

sehr geehrter Herr von Quistorp, großzügig unterstützt haben. 

 

Foto: Eine Mutter, die mit ihren drei Kindern Schutz in der Don Bosco Einrichtung Lemberg gefunden 

hat. Bildnachweis: © Don Bosco Mission Bonn / Vsevolod Kazarin  

 
 

Foto links: Kinder warten im Luftschutzkeller der Einrichtung Don Bosco Lemberg bis der Alarm vorbei 

ist. Auch wenn es in Lemberg im Vergleich zu anderen Standorten relativ sicher ist, ertönt oft mehrmals 

am Tag Bombenalarm. Foto rechts: Die Salesianer Don Boscos sorgen dafür, dass die Kinder trotz der 



angespannten Lage einen Alltag mit schönen Momenten erleben, zum Beispiel beim Fußballspielen. 

Bildnachweis: © Don Bosco Mission Bonn / Vsevolod Kazarin 

Das Familienhaus Pokrova 

In der Ukraine leben mehr als 100.000 Kinder in staatlichen Waisenhäusern, aber nur 8 Prozent 

dieser Kinder sind Waisen. Für die Unterbringung der Kinder in den Heimen gibt es 

verschiedene Gründe, darunter ein Mangel an gemeindenahen und sozialen 

Unterstützungsdiensten für Familien, die mit extremer Armut konfrontiert sind, eine hohe 

Arbeitslosenquote, ein schlechter Zugang zu Kindertagesstätten, Vorschulen und 

Schuleinrichtungen im Allgemeinen sowie ein Mangel an integrativen Bildungsangeboten, wie 

z. B. spezielle Angebote für Kinder mit Behinderungen. 

 

Seit dem Krieg in der Ukraine wächst jedoch auch die Zahl der Waisen. Nach Angaben des 

Nationalen Sozialdienstes der Ukraine haben die regionalen Dienste für Kinder zwischen dem 

24. Februar 2022 und dem 1. April 2023 8.512 Kinder identifiziert, die unter Kriegsbedingungen 

ohne elterliche Fürsorge geblieben sind. Davon wurden 1.476 Kinder aufgrund der russischen 

Militäraggression gegen die Ukraine zu Waisen.  

Das Familienhaus „Pokrova“ gehört zur Don Bosco Einrichtung Lemberg und wurde 2006 von 

den Salesianern Don Boscos in 2006 gegründet. Waisen sowie Kinder und Jugendliche aus 

zerrütteten Familienverhältnissen finden im Familienhaus „Pokrova“ ein neues Zuhause. 

Aktuell leben hier 70-75 Jungen im Alter von 6 bis 18 Jahren in kleinen Wohngruppen. Hier 

wachsen sie in einer freundlichen, familiären Atmosphäre auf. Seit dem Ausbruch des Krieges 

leben im Familienhaus auch 20 unbegleitete junge Flüchtlinge, 18 von ihnen sind Waisen. 

Im Familienhaus können die Kinder und Jugendlichen Vertrauen in sich selbst entwickeln. Ein 

Psychologe hilft ihnen dabei, ihre traumatischen Erlebnisse zu verarbeiten. Die Räumlichkeiten 



des Familienhauses bieten den Kindern viel Platz zum Leben, Lernen und für 

Freizeitaktivitäten. 

 

Das Hauptziel des Familienhauses ist es, günstige Bedingungen ("Leben wie zu Hause") und 

eine umfassende und ganzheitliche Entwicklung für bedürftige Kinder (Waisen, Kinder ohne 

elterliche Fürsorge, Kinder aus dysfunktionalen und einkommensschwachen Familien) zu 

schaffen. Im Juni 2023 betreuen wir derzeit etwa 70 Jungen im Alter von 6 bis 18 Jahren. Die 

Zahl schwankt zwischen 56 und 75, aber wir können bis zu 80 Kinder aufnehmen. 

Das Hauptmerkmal des Familienhauses ist ein individueller Ansatz für jedes Kind, seine 

Unterstützung und Erziehung, die auf christlichen Werten basiert. In unserer Einrichtung 

praktizieren wir das Präventionssystem des heiligen Johannes Bosco, des Gründers der 

Salesianer, das eines der Schlüsselelemente seiner Erziehungsmethoden ist. Es ermöglicht 

uns, die Individualität eines jeden Kindes zu erkennen und zu entwickeln, hilft den Kindern, 

sich auf ein selbständiges Leben vorzubereiten, einen Beruf zu wählen, günstige, möglichst 

wohnortnahe Bedingungen für ihre umfassende und ganzheitliche Entwicklung zu schaffen. 

Im Gegensatz zu einem typischen ukrainischen Waisenhaus gehen die Kinder des 

Familienhauses "Pokrova" gemeinsam mit Gleichaltrigen zur Schule und besuchen die Don 

Bosco Berufsschule oder andere Bildungseinrichtungen. Außerdem nehmen unsere Jungen 

an einer Vielzahl von außerschulischen Aktivitäten teil: Sie besuchen Englischkurse, alle 

Jungen singen im Chor und die Hälfte der Jungen nimmt an der Fußballschule der Salesianer 

teil. Außerdem besuchen unsere Jungen die Musikschule, spielen Schach, Tennis und 

nehmen an anderen Aktivitäten teil. 

Das vielfältige Sport– und Freizeitangebot der Salesianer Don Boscos bietet den Kindern 

Raum, um sich zu entfalten, einfach Kind zu sein und bei gemeinsamen Spiel Teamgeist und 

körperliche Bewegung zu erfahren. So hat der Don Bosco Fußballverein Pokrova, benannt 

nach dem Familienhaus, schon viele erfolgreiche Spiele absolviert und sogar die 

Stadtmeisterschaften gewonnen. Der Fußballclub ist ein zentrales Element der Arbeit vor Ort. 



Hier trainieren nicht nur die Kinder und Jugendlichen aus dem Familienhaus und dem Internat, 

sondern Hunderte Mädchen und Jungen aus Lemberg. Der Sport ist ein hervorragender Weg 

für die Kinder und Jugendlichen ihre Freizeit sinnvolle zu gestalten. 

 
 

Beispiele von aktuellem Bedarf 

Mahlzeiten: Die Kinder benötigen viele Vitamine und andere Nährstoffe, um gesund zu 

wachsen und genügend Energie zu haben, um die Herausforderungen in der Schule, in der 

Gesellschaft und schließlich im Beruf zu meistern.  Wir bieten unseren Kindern drei Mahlzeiten 

und zwei Snacks pro Tag an. Das Frühstück gibt es um 8 Uhr morgens. Nach dem Frühstück 

gehen sie in die Schule oder in andere Bildungseinrichtungen, wo sie gegen 11 Uhr einen 

Snack essen. Diesen geben wir ihnen mit oder wir geben ihnen Taschengeld, damit sie sich 

ihren Snack in der Schule kaufen können. Die nächste Mahlzeit ist das Mittagessen, etwa um 

14 Uhr, wenn sie von der Schule zurückkommen. Dann gibt es um 17 Uhr einen 

Nachmittagsimbiss und um 19 Uhr das Abendessen. Wir kochen verschiedene Gerichte der 

lokalen Küche und manchmal etwas Besonderes, damit die Kinder etwas Neues ausprobieren 

können. Alle Gerichte werden in einer professionellen Küche mit erfahrenem Personal 

zubereitet. Wir versuchen auch, viele frische, saisonale Früchte auf den Speiseplan zu setzen, 

vor allem bei kaltem Wetter, um unsere Kinder mit den nötigen Vitaminen zu versorgen. 

Gesundheitsversorgung: Unsere Kinder benötigen eine qualitative Behandlung. 

Medikamente werden von unseren Kindern nur unter Aufsicht eines Arztes eingenommen, 

der im Familienhaus "Pokrova" arbeitet. Die Jungen lebten, bevor sie zu uns kamen, in der 

Regel unter besonders schwierigen Bedingungen. Sie brauchen oft die Unterstützung eines 

Logopäden, Psychologen oder Psychotherapeuten, um ein neues Leben zu beginnen und ihre 

Ängste zu überwinden. 



Versorgung: Wir erwarten, dass die Preise für Versorgungsleistungen in den nächsten Jahren 

erheblich steigen werden. Dies ist auf den Krieg und die aktuellen Erfahrungen 

zurückzuführen: Ab dem 1. Juni 2023 sind die Stromkosten von 1,64 UAH auf 2,64 UAH 

gestiegen (ein Anstieg um 60,9 %!), und die Situation des Atomkraftwerks in Saporischschja 

und des Staudamms bei Kachowka wird die Kosten höchstwahrscheinlich weiter verschärfen. 

Wir haben jedoch unser Bestes getan, um diese Kosten zu senken, z.B. durch Arbeiten an der 

Heizungsanlage und an einer Photovoltaikanlage, die etwa 30% unseres Bedarfs decken soll 

und bis September 2023 fertiggestellt sein soll. 

Schreibwaren und pädagogische Unterstützung: Es ist wichtig, einen effektiven 

Bildungsprozess zu gewährleisten. Deshalb brauchen wir viele Schreibwaren: Stifte, Papier, 

Hefte usw., und die professionelle Unterstützung unserer pädagogischen Assistenten, die die 

Entwicklung der Kinder jeden Tag begleiten. 

Wäscheservice: Wir haben eine Wäscherei, die unseren Bedarf an sauberer Kleidung und 

Bettwäsche deckt. Es handelt sich um eine moderne Anlage, die 2022 angeschafft und 

verbessert wurde und sich in den Räumlichkeiten der FH "Pokrova" befindet, was sehr 

praktisch ist.  

 


